
IntelliOen? Matt 5«r Naibacher Neitung
^^- 27.

Nottnerstttg den 3. Mär? I836. '

vermischte Verlautbarungen.
Z . 245.' (2) lul Nr. 35o.

E d i c t .
Van dem Bezirksgerichte Haasdcrg wild hie.

Mlt bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen de5
Anton Woütschina, Vormund der Franzisla uno
Joseph Scscincfti'o'schcn Erden von ̂ l r i a . Na.
menö: Josephs (Zajetan, Maria, Franziska uno
Ferdinande Slranetzko^ die executive Feilbicchung
der, von der Kcithcirina Alliantschilsch auö Zirkniy
am 26. September 1Ü29 erstandenen, z»ir Vetlafj,
massa des Jacob Leuh gehörigen, der Herrschaft
Haasberg 3«!̂  Urb. Nr . 557 V̂  zinsbaren, gericht«
lich auf 200 ft. geschälten Weißgälber-Werfstatt,
aufGefahr und Unkosten der saumscligenGssteherinn,
wegen ron dieser an dem Mlistboihc noch rückstän.
oigcn i5c> ft,, samml 5 S Interessen seic 29. Sep-
tember »855, bewilliget, und dazu eme emzigeTag«
sahung auf den 29. März l. I . , früh 9 Uhr m j7oc:u
0er Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß diese Realität aucd unter der Schätzung um
was immer für einen Preis verkauft werden wird.

Die auf diese Heildiclhung Bezug habenden Ac>
ten können dei dicjem Gerichcc eingssehcli werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 20" Februar il)56

Z . 242. (2) Nr. 224.
E d i c t .

I n Gemäßheit löbl. k. k. Kreisamts Verord.
Nung vom 26. Jänner l. I . , Z. 5^5, wird am ,7.
März l. I . um 9 Uhr frühe, bci dieser Bczirksobrig.
^ l t rie Herabsteigcruiig der an der F i l i a l Kirche

t. v3nlel,5 zu Hruschujc erforderlichen Baulichlei'
r r ' l i " / "a ^ " buchhalterisch präliminincn Bctrag
^i i t ^ . , . ^ / ^ vorgenommen werden. Welcdcö
^ . . s" 7,^'tze bekannt gemacht wi rd . d.ch bis
waß W i " a u 6 ' ^ ^ l l e n ü b ^ das Voraus
H o s t der Er ' ' ^'""ionödedingnisse, deren r . r .

üaen l m ^ in der h.e-

«i >,. ^^' 'bcl ' werden l^nnen.
. . ^ z . O ^ g ^ S e n o s e ^ ^ . ^

^ L ^ k ' N ^ H e ^ r ^ ^ l ^
kciccn um, den buchhalterisch präliminirten Belraa
t r . ,3^ ss. ̂ 6 kr., wird in Folgc löblicher k. f. KreiS-
omt^Verordnung vom 2. Jänner l. I . , Z. 66ttt>
a'n ,6. M ä r z l. I . , Vormittags um c) Uhr
eine öffentliche Helabsieigerung bei dieser Bezirks«
cbrigkeil abgehalten werden. WclcheS mit dem
Bcisahe bekannt gemacht w i rd , daß sowohl der
Kostenüberschlag alö Aorauömaß, wie auch die

Licitationsdcdlngnisse, deren vorzüglichste der Er«
lag eim-Z s) ̂ ) Barium des ob^cd^^ccn AuSrufs«
Preises im Barem ist, in der hiesigen Amtötanz-
lei zu den gewöhnlichen Amtsswnoen täglich ein«
gesehen werden können.

Bez. Obrigkeit Senosetsch am 19. Febr. ,836.

Z. 2^4. (2) Nr. 556.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nüperlshof zu Ncu-
stadll wird durch gegenwärtiges Edict dem unbe-
kannt wo befindlichen Georg Widmer, Hllbcnbe«
sitzer zu Töplih und Untergehcick, gebürtig von
Hinach im Bezirke Seisenb.rg, bekannt gemacht:
Es habe wider ihn Johann Rom von S t . M i .
chael, bei diesem Bezirksgerichte die Klage auf
Bezahlung cineS KaufschMingsrksieö pr. 699 st.
5 l V2 kr. M . M . nebst 5 F Zinsen und Unkosten
angebracht und um richterlich«' Hülse gebethen,
worüber die Tagsatzung auf ken , , . Avril 0. I . ,
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte
anberaumt worden ist.

Dccscs Bezirksgericht, dem der Ort dessen
Aufenthaltes unbekannt ist, und da er vielleicht
aus den k. f. IZrbländcrn abwesend seyn könnte,

. hac nun auf seine Gefahr und Uut'cstcn den hier«
ortigen Rechtskundigen, Herrn Sterhan Murgel ,
Verwalter an der löblichen D. N. O. (5ommenda
Neustadt!, zu seinem Kurator aufgestellt, mit wel«
chcm die angebrachte Streitsache nach der allge«
meinen Gerichtsordnung ausgeführt und entschied
den werden wird.

Georg Widmer wird nun hievon durch dieses
öffentliche Edict zu dem Ende erinnert, damit er
allenfalls zu rechter Zeit selbst Zu erscheinen, oder
dem obbestimmtcn Vertreter seine Rcchtsbehelfe
zukommen zu lassen, oder auch einen andern Ge>
waltsträger zu wählen oder zu bestellen und die-
sem Gerichte nahmhaft zu machen, überhaupt
alles Rechtmäßige und Rechtliche einzuleiten wis«
sen möge, was er zu seiner Vertheidigung dien<
sam finden sollte, widrigens er sich sonst die aus
seiner Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben haben wird.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadt! den
26. Februar ,356. ^ . ,

Z . 246. (2) ^ Z ' 2"6.
V e r l a u t b a r u n g .

Alle Jene, welche bei dem Verlasse des am 9.'
Juni i955 zu Bcischeid mit Hinterlaslüng eines
mundlichen Tcstamenceö verstorbenen HUblerg M a .
thlaö Ianesch, auö waS immer für einem Rechts
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, ha,
den selben bei der dieftfaNs auf den ,5. März l. I .
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerlchtc anberaum»
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ten L^uidations'TagsatzUng lo yew'iß anzumelden
und darzuthun, wiorigens sie sich die Folgen des
§.6»4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen LaibachS
<lM 3o. Jänner »U56.

Z . 240. (2) N r . 326.
B c, u l i c i t a t i 0 n.

Am l4- März d. I . von 9 bis ,2 Uhr Vor-
mit tags, wird eine Minuenoo.^icitation zur Her.
sicllung eines ganz neuen (Zurathauses an der Lo»
talie.Pfarr Rabcnsberg, in Folge hoher Guber.
nial»Verordnung vom 3o. v. M . , Z . »722, und
löblichen k. k. Krctsamtsintimats vom >u. d. M . ,
Z . 1720, in der Amtslanzlei der Bezirksobngkcit
Münkendorf abgehalten, wozu die Unternehmungs»
lustigen mit dem Beisatze zur zahlreichen Erschei-
nung eingeladen werden, daß nach der buchhalteri-
schen Baukostenrectisicirung die sämmtlichen Bau«
Materialien um . . . . . . 652 ft. 54 kr.
und die säinmtl. Meisterschaften um ,202 „ i l l . ,

olles zusammen aber um . . . i354 ft. 52 lr .
ausgebochen, von den Licitanten »u A dieses Aus«
rufspreises fideijussorisch oder bar z»m V^dium
gefordert werde, und daß der Bauplan, Vcraus-
maß und die Licttationsbedingniffc täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden hieramts eingesebeil
»rerdcn können, solche aber auck unmittelbar vor
ter Limitation den Licitanten bekannt gegeben werden.

Bez i^brigk. Münteüdorf ain 2c». Febr. i l l56.

Z . 24». (2) Nr . ^ / ^ . '
Pan dem vereinten Bez. Gerichte zu Münken.

tor f wird kund qemachc: Es seye die durch den
Bescheid <l(1l,. 1. August.,533, Nr. ,492, bcw'süg.
te, und durch jenen ^äo. ».Februar 1626, Nr. 2766,
auf den ia. März , » i . April und »3. M a i d. I .
reassumirte executive'Feilbicchung der, dem I o .
seph Iuhard von (^or« gehörigen, dem lc>bl. Guie
Nothcnhüchl 5ul) Nect. Nr . 2c) dienstbaren Ganz«
hude als aufgehoben erkläret.

Vereintes Bez. Gericht Münkendorf den 25.
Februar ,«36,

Z . 249. (5) ^ . 3- 279.
E d i c t .

Von dem k, k, Bezirksgerichte ter Umaebungcn
V a l l a ' s wlrd hiemit bekannt gemacht: Es sey in
der Erccutionssache eeä Ignaz Ientschilscd aus
Reifnitz, wider Johann Skerl von Oberschisckka,
rye^en aus dem Urtheile 66^. 2. J u l i ,923 noch
rückständigen 3aa fl. <:. 5. c., hie erecutiue Feil?
l'ietung der, dem (Zxecuten gehörigen, der Gült
Neuwelt 5nK Urb. Nr . 27 «̂  Rect. Nr. 62 dienst,
baren, zu Oberschischka liegenden, gerichtlich auf
663 ss. 20 kr< bewsrcheten drei Ueberlanosäcker l)e.
tril l iget, und eü seyen zu deren Vornahme drei
Fcilblctungstagsahungen, als: auf den 26, März,
38. April und 29. M a i l. I . . iedesmahl Vormi t .
tags ^m 1" Uhr in 3cco der Realität mit dc,n An.
hange anberaumt werden, daß dieleAecker bei der
kosten und zweiten Feilbietung nur mu oder über
den Schatzungswerth, bei der driccen Feilbietung
-gber ciuch unter demselben hintgngegeben werden.

können
täglich hieramts eingesehen werden.

Laidach am tä. Jänner »356.

2> 233. (3) Nr . 219'.
F e i ld iet h un g s < E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senosccfch wird hie.
mit bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen deZ
Georg Dcklcva von Nuhdorf, im eigenen Nahmen,
und als gesetzlichen Vertreter seiner Kinder, E r .
den seines verstorbenen Eheweibes M a r i a , in die
executive Feilbiethung der, dem Anoreas Berne
zu Nußlorf gchörigen, der lo'bl. Pfarrgül l Hre«
novitz 5u!) Rcct. Nr . »3 zinsbaren, gerichtlich auf
7Ü5 ft. »5 kr geschätzten V-, Hübe sannnl An- und
Zugchl)r, wegen 128 ft. c 5. o. gewilligct, und zu
deren Abhaltung der erste Termin auf ten 16.
Jänner, der zweite auf den i i i . Februar und der
dritte auf ten 14. M a i ltt36, jedesmahl Vormit«
tags um t) Uhr m I^cicu Nuhoorf mit dein Bei»
satze bcsti'nmt worden, daß falls diese V4 Huve
rvcdcr bei der ersten noch zweiten FcilbilthungH»
tagsatzung um den Schätzungswert!) oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, solche bei der
dritten auch unter demselben hima>igegeben wer-
den würde; wozu die Kauflustigen mit dcm Be i .
satzc cingelaeen werden, d^ß die Schätzung und
Licitationöbcdingniffe täglich hieramtS emgcsehcn
werden könücn.

Bcz. Grrichc Senosetsch am 12. Nov. ,835.
A n m e r k u n g , Bei der ersten und -weiten Fei l .

blcthungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.

Z. 238. (5) . I . Nr . 63.
(Z 0 n v 0 c a t i 0 n

der Michael Rosmann'schen (I^<>l>x!l«li) Verlaß,
Ar.sprechcr.

Von dem Bez. Gerichte der Eameralherrschaft
Veldes wird hiermit FolgendeS bekannt gemacht:
Auf Ansuchen des Mathias Preschel, VormundeS
der Michael Ros'nann'schcn Pupillen , werten
Jene, welche auf rcn Vcrlaß teü am i . M a i iU2H
zu Dcutschgi>rällth ohne Testament verstorbenen
Michael Rosmann ll^»?ju>j<), aus was immcrfür
einem Grunde noch Einspruch zu haben vermeinen,
aufgefordert, solchen bei der hiemit auf dcn lo .
März i336 , Bormittags um lo Uhr hierorts an«
geordneten Liquidirutigs-Tagsatzung gegen diesen
Verlaft anzuinelden und zu erweisen, widrigenZ
dicscr Verlaß nach §. Ül4 dcs a. b. G. B . , ohne
Nückncht hierauf abgehandelt und cingeantwortct
werden würde.

Vcltes am 3c». Jänner i536.

Z., 227. (5) <"l ^ r u m . 2747.
F e i l b i e t h u n g s - E d l c t.

Vom Bezilksgcr,cl)te W'Ppach wird hiermit
allgemein bekannt stemacht: Gö sey auf Aneckeü
des Hrn . Ioscxd Frieds Schnuh ron W'^P^cd.
alv aufaestellten Icscoh Iuch' ld.n Verlaß.(^urcncr,
in die erecutiv'e Veräußerung der, zu Gunsten ^Z
Joseph Iuch'scbcn Verlasse» , auf dem Joseph
SchullnuthMeu Realoermcgcn zu S l . Veith, aus
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dcv Heirathsabrcde vom 23. Jänner ' 796 , bei der
Herrschaft Wippach am 29. October 182a und bei
dem Gute Leutenburg am 20. August 1824 präno«
lirten Satzpost^ pr. 699 ft. 2 '/2 kr. M . M . , we«
gen an den Magistrat oer Haupt, und Residenz«
siadt W'en, als Ndhan^IunHs'Insianz h<̂g vcrsior.
denen Joseph Iucl) , rückständigen Abh^ndlungs-
laxen gewll'.igct, und hiczu die eitizige Fcilbic-
thungstagsahung auf den 22. März k. I . , ^ z ^ ,
mittags von 9 -> !2 Uhr in dieser Gerichislanzlei
mit dem Anhänge bestimmt worden, dc>ß die S a y ,
post gegen sogleich bare Bezahlung an den Meist-
biether hinzugegeben werten wird.

Die Kauflustigen werden mit dem Beisatze
dazu eingeladen, daß sie den Original.Heiralhö.
vertrag, rann die Grundbucdscxtracte in dcn ge.
wohnlichen Amtsstunden in dieser Gcrichtükanzlci
einsehen tö»nen.

Bcz. Gericht Nlppach am 20. Nov. ,835.

Z . 227. (2) ^ . I . N r . 222.
E d i c t .

Pon dem Bez. Gerichte der (5ameralherrschaft
Beides tvird hiemic kund gemacht: (Kg sey de?
Joseph Terpinz, insgemein Dovar, Hübler in
Reifen, lvegeil seines bezeigten Hanges zum
Schultcnmackcn und zur Versplitteruiig seines
Vermögens, als Verschwender crNält , und zu
seinem Kurator der Georg Terpinz, Bater , be«
fi^llt worden, rreßwegcn mit dem Prodigo vc>n
nun an keine auf sein unter der Kuratel stchendes
Vermögen Bezug habende Verträge gülllg mehr
eingcgangcn werden können.

Bcldcs am 23. Icbruar 16I6.

Z . 256. (3) . Nr . ,47.
3 i c i t a t i 0 n

der F r a n z Z w e t t e k ' l c h e n H ü b e i n B r o d .
Von dem Bezirksgerichte der (Zameralherr»

schoft Veldcö wird hiemit bekannt gemacht; Gs sei
Über Ansllchcn des Urban Smukauz von Brod, die
erccm.ve Frilbiethung der, dem Franz Zwcttek zu,
^ 7 b e r r s ä ^ / " ^ ^ ^ ^ b ö r i g e n , zur löbl. (^ame.
^ . ' / ^ ^ ^ ' ^ Urb. Nr. ,0 .6 dicnstha.
' ' ' / . " ^ ' ' / ' 45 kr. geschätzten Hübe und der

^ak nisse w ^ . " ' " ^ ^ ^ " tr. dewertheten
" ^ ' / s . ^ " ' "us dem Urtheile vom 1^ Au .
^ w 7 r d c n ^ " ^ ' " ' " ^ 'b kr. c! ". '^ V e H

Es werden daher Behufs dessen drei < ^ s a ,
zungcn, und zwar: auf den 24 M - ^ ^ " '5
und 26. Ma i .336 , " p " l
nnt dem Beisätze best.mmt, ö a ß / ^ V o m n t t a g g
Utät und FahrniNe weder bei der ersten noch'zwette'
Tagsahung wenigstens um den Scdatzunaswcnk
an Mann gebracht werden könnten, selde dann bei
der dritten auch unter demselben verkaust werden
würden.

Kauflustige werden zur Licitation mit dem Be«
Merken geladen, oah die Beschreibung und Scda-
tzung der Recilnät, so wie die Licitatiynsbetingsusse

' ^^ lerost igen Kanzlei eingesehen werden könnet,
^^'rksgerichl zu Boldes am U. Zehruar i ü I ^ '

Z. 2ä7. s2)
I n der H ^ e » ^ . F ' t t l e ^ U e o M schen

Buch-, Kunst,, Musikal»en» und Schrclbma-
terlalieN'Haliolung ln La ib ach sind nebst noch
mehreren m - und ausländischen erlaubte^
Nova's so ebcn angelangt:
Wiener Musikalisches Pfennig « Magazin für

i 8 3 6 , Nr . 1 — 9. Plänumeratlonspreis
^ ft. 3c) kr. (Rest Nr , ^0 — 5 2 , erschemt
in diesem Jahre.

To ld , Abendstunden. Erzählungen und No-
vellen. , . u. 2. Band. broschnt, Rest Z. — 6.
Band. Pränumeralionsprels /̂  st.

Gcluca, (Fürsiblftbof ln Bnxen) kebcn und
Betrachtungen für Christen, welche das Buch
Gottes vor Allen suchen. 5. Aufiage i836.
54 kr.

Genaue schr i f t l i che Aufträge, Subscription
nen und Pränumerationen des Buch« und
K u n s t h a n d e l s werden wie bls nun möge
lichst bald besorgt.

Z. 253. (.) I

Garten verkauft
I n derGradischa-Vorstadt, hin-

ter dem sogenannten Ballhause, ist
gegen sehr blllige Bedingnisse ein sehr
gut erhaltener, nut einem niedlichen
Sommerhause versehener Obst-, B l u -
men- und Küchengarten zu verkau-
fen. Das Nähere deßhalb erfährt
man im Zettungs-Comptolr.

In
I . A. Edlen v. Kleinmayr's

Buchhand lung m Laibach, ,f l zu haben:

Handbuch der Mechanik
^ . U. Nitter von Gierstner.

Aufgesetzt, mtt Beiträgen ron neuern englischen
Eonstructionm vermehrt und herausgegeben
uon F. A. Ritter von Gerstnc»'. 3 Bände.
M i t melen Kupfertafeln, ä " . P'ag. Preis

für's Ganze: 25 ft. 3c, kr.
Jeder Band emzel«, 6 fi> 3o kr,.

B r a u n von B r a u n t h a l , R i t t e r , Shake-
speare. Drama 'n 3 Uclcn nach Tleck' NoveNe:
D,ltterleben.Wi«n 4^ ^- 6.

Aadms, G. , gründliche Anweisung zum
W^Apiele. Neo« Bcmelsungen über dag Kle,n-
Whlst. 2, Austage. 6. Wltn geh. 5o l r /
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Große Lotterievon » H schbnen Realitäten.

Hierbei werden gewonnen:

Gulden ^ ^ R D . R F > D ^ I W.W.,

welche sich laut Plan in Treffer von

fi. 300 ,000 , 100,000, 35 ,000 , 20 ,000, i Z ,000 , 10 ,000, 8000,
Z 0 0 0 , ^«000, 3 0 0 0 , 2 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , Ü00 , 3 0 0 , 2 5 0 , 200 .

100 3c. :c. theilen.

Jedes in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogene Los erhalt n«bst
diesem auch noch ein Grat is los, und muß daher bestimmt zwei Mahl ge-
winnen, wodurch die Hoffnung gesteigert wird, daß man mit einem ge-
wöhnlichen Lose nebst dem Haupttreffer der Hauptziehung auch den Haupt-

treffer in der GraNslosziehung machen, also:

« 300Ftt«, 425,000 «
gewinnen kann.

IV12 Lose müssen zwei Mahl
gew innen .

Die übrigen besondern Vortheile bei dieser Ausspielung belieben die ?. 7.
Spiellustigen aus dem Spielplane (welcher bei allen Herren Los-Verkau-

fern unentgeldlich zu haben ist) zu ersehen.

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze.
Wer Z Lose nimmt, erhält ein sicher gewinnendes Gratislos.

Franz Hueber,
Comptoir: Neihburggasse, Nllcnfeldevhof Nr< 906,

Unter Mithaftung des HandllN'.gshauses

F?ra«5 V . F r ö h l i c h .
kose dieser Lotterie sind bei Ferd. Jos. Schmidt , am Congreßplay,

Nr< 28, beim Mohren, zu haben.



Anhang zur Naibacher Leitung.
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La idüch »m ^zayre ^»^» „ächst oer<?mm,mduuy!

" z B a r o m e t e r H T h e r ^ ° m e : t r ! W l . t l < r u ^ g ^ Grub^sche^Can«^ ^

! 3 3 - ^ ü ^ s W ^ a g » Abends' - ^ ^ ^ A ^ Früh Mi t^s Abend. , ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ _ ^ _ ^ H ^ —. — ' ' . ^ V, c - i "«^ " ^ ——--' ,,̂  " ' Schnee» Schnee — o ^ l ! l o

! ' ^ ' ^ ^ b ^ ' i , ^ ! . 5 . « - ä i ^ g e n schö» heiter ^ ä . 6̂

, ^ ' ? ' ! ^ !° 27 2,. 27 3̂ 7 ̂  . - 6 « - !Nebel schön l-heU" l 5 2 » °

«rours vom 28. Februar ,836.
M'ttelpreie

»t«Htsschuld««rschr«ibung<n zu 5o.5^, (in CM,)»o2 ,jHi
detto detto zu ä v,H. (in CM.) 99 3̂ 5
detto dctto i.u3 v.H. (in EM.) 70 3̂ 4

Vttloste Obligation.. Hofkam-^;u5 " .H. , 3' —
m«l> Obligation. d.Zwangs.^lu4»/lo H / ^, —
Dallekens >n Kram u. A«ra.<>zu4 v .H> ' 99 Zj3
eial» Obligat. d«l Mänd« v.^zuH »j»v.H V 2 I-.
Tyrol 5 )

D ie l . mit Vtr lol. V.J. i334 für 5oo ft. (in CM.) 670 5̂ 8
Nls«. Stadt'Banco'Obl. zu 2 1̂2 v.H. (m NW,) ti? 5^6

detto detto ' zu 2 v. H.(in CM.j 5?
Q^ligatlonen dtl allgemeinen ^ ^ ,<, ,«

und Ungar.Hoftammtl zu 2 1̂2 v. H. (u, CM.) 66 7̂ 8
(Aerarial) (Domest.)

H«l!gaeion<n ve« Ttä»idc7 (N.M.) <«.M.
v. QNtlrclch untcr und^zuH »H . ) — —
sb dtlEnng, von Nöh'/zu z »/, o.H / 65 5j9 —'
wen. Mahr«n, Schle^zu, 1/4 v.H.> — —
sien, Ht<yeimalt»Kärn-«zu, v>H V — -»
ten, ji lain und Görz s zu »Z/4» b-1—> -"-

Vank<Actien pr. Stück i26z in C. M .

N A. Nsttoziehungen.
I n Trieft am ,^. Februar lL36:

55. 65. 84. 86. 65.
. « ^ in ̂ ? siebung wird am b. März
,826 m Tneft gehalten werden.

^"mven - Anzeigt
D e ^ M ^ ° ' : " ' " " un? Abgereisten.
Den t. Mari. H)r ^^,s.«l. n . .

Master, n.ch In/bruck.' 3 . ° ^ ^ < n r k k. Ritt-

^erleichniß ver hier verstorbenen.
D t n 23. F e b t u a r l836.

Maria Begel, gtwesene Magd. alt es Jahr
in der St. Peters-Norstad« Nr. 6?, an de, Lungen!
lähmung.

Den 2H. Johann Ierantschitsch, Zimmermann
a<t 53 Jahr, in der St. Peters-Vorstadt, Nr. zg, an,
Zthrsieber, als Folge des Gesichtskrebfts.

Den l5. Dem Mathias Tscherne, Taglöhner,
sein Sohn Joseph,, alt 2 Jahr, in be« Gradifcha-

Vorstadt Nr . 22, am Zehrfleber. - ^ Dem Hrn^An-
dreas Vr inz, Schuhmachermeisier, seine Frau C l i ^
becha, alt 5 l Jahr, in der Stadt Nr. 9 , am Ge-
därmbrand. — Dem Herrn Franz Lackner, Rechn.
Official bei der k. k. illpr. Prov. Staatsbuchhalnmg,
sein Sohn Robert, alt 3 Jahr 1 Monat, in der Gra«
discha^Vorstadt Nr. 28 / a n der hitzigen Gehirlihöhlen-
Wassersucht. — Theresia Guntschi, eine Waise, alt
2« Jah r , im Versorgungshause in der Carljlädter-
Norstabt Nr. ^», am Zehlsieber.

Den 26. Maria Mohnsamen, Mi l i tars-Witw^
alt 63 Jahr, kn der S t . Peters'Vorstadt Nr. 53,'
an Uedtrsetznlig des Gichtstosses auf die Bauch-Einge-
weide. — Bartholomä'us Bresquar, Fakin, alt 6«
Jahr, in der Tyrnau-Vorstadt Nr. 72» am Lungen-
brand. — Martin Sorre, Strä'siing, alt 22 Jahr,
am Castellberg Nr. 57 , an der knotigen Lungcnsucht.

Den 27. Dem Hrn. Matthäus Stöckl, Klei-
dermachcrmeister, seine Frau Mar ia , alt 67 Jahr ,
in der Stadt Nr. 282 , an der Lungenlähmung.

Den 27. Caspar Licker, Sträfling, alt 48 Jahr,
am Castellbcrg Nr. 57, an der allgemeinen Wasser-
sucht. — Dem Johann Medweth, Binbergks?lle,
seine Tochter Mar ia , alt 1 Jahr, bei S t . Florian
Nr. 52, an Fraisen. — Dem Hrn. Andreas.Andres,
Kltidermachn-. sein Sohn Vincenz, alt 4 Wochen,
in der S t . Pelers'Vorstadt Nr. 22, am Zehrflsve?.

Den 23. Bartholomews List, pens. Aufseher,
alt i l l Jahr, in der Rosengasse Nr. i l l , an der
eiternden Lungenschwindsucht.

A n m e r k u n g . I m Monathe Februar sind «5
Personen gestorben.

I m k. f. M i l i t ä r ' S p i t a l .

D<n 27. Februar. Michael Korotschw, Unter-
Pionier, all 28 Jahr, an der Lungensuchr̂

57crnnschte Verlautbarungen.
Z. «55. (i) ^ ^_

^»»» fl
K i r c h e n , uno P u p l l la r - G c ld er wer-
den bel der Eameralherrschaft Veldes,, gegen
pragmalische Sicherheit, m großen und kleinem
Abtheilungen m,f Realitäten dargel^hen, oder̂
gegen Cessionen hintangegeben.

Veldes am 27. Februar. »356.
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Z . 26«. ( i ) Nr . 18I.
B e k a n n t m a c h u n g .

Ml Die hohe Hofkanzlei hat mit Verordnung vom
, I . December i355, Z. 355gl , oer k. t. Berg»
stadt Idr ia oie nachgesuchte Bewi^'gung zur Ab«
Haltung zweier Viehjahrmälktc. und zwar: am
Mittwoche i>i der (Zharwoche und am " Nooem»
der jeden Jahres, mit dcm Heische crchellet, daß,
wenn einer dieser T^ge auf einen qebocenen Fe^er»
lag fiele, der Markt «m nachfolgenden Werktage
abgehalten werdeil soll.

Diese hohe öemilUgung wird mit dem Beisätze
zuv öffentlichen Kenntmh gedracht, daß der ersie
Biehmarkt am Mlttwoche in oer tZharwoche, d. i.
am 3a, März »656, abgehalten weri>en »vird.

K. K. üezirköodrigkelt Ior ia am 2g. Februar
,336.

Z^ 261. (1) I . Nr . 2bo.
S d i c t.

Alle Jene. die bei dem Verlasse der am 3o.
December »335 ohne Testament verstorbenen An.
tonia Mahrn von Weirelkurg, aus wag im,ner
für einem Ne^tsgrunoe einen Unsprub zu machen
berechtiget zu scyn glaulien. haben selben bei der
dicßfaliä auf den 9. April l. F . , früh 9 Uhr vor
2iesem Gerichte anberaumten Liquidations« und
Al)han5lungstagsahUlig so gewiß anzumelden und
darzuthan. midrigens ste sich die Folgen des §.äi4
b. O. ö . selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixelberg am »5. Febr. »936.

Z . 2Z9- ( l )
V e r k a u f a u s f r e i e r H a n d .

I n der Kreisstadt Neustadt! ist das am
Hauptplatze gelegene sehr geräumige Joseph
WehaPPlsche Handlmigshaus, sammt dazu g?»
höngcm Hausgarten, Acker und Weingarten,
dann Hausemrichtung und Kellergeschirr, vor,
rathigem W e m , und Waarenlager aus freier
Hand gegen bllligz Bedingnisse zu verkaufen.
Auch lst man nlcht abgeneigt, dieft Handlung
auf mehrere Jahre zu verpachten. K a u f , und
Pachtllebhaber wollen sich wegen Ueberkommung
der Kauf« oder Pachtbedtngnisse mit portofreien
Briefen / unter der Adresse: Herrn Franz
Gadner, allhier, bts Ende März d. I . uer-
senden.

Neussadtl am 29. Februar i 636 .

Z. 56^. (,2) Nr, 3^6.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Pössand wird be«
fannt gegeben: Os sel der Vlertelbübler Jacob
Wiulschan von Unterradenze, mit hintellassunq
«lner leät.ViNli,en Anordnung, worin Johann Htau<
dachcr von ebenoort, zum^Universalerben eingeseht
wurde, am 27. Hebru-n' »332 gessoeben. Wei l
der Auientbaltsoltdeö Johann Staudacher, sowie
auch der sonstigen Erben dem Gerichte unbekannt

ist, so wild ihnen erinnert, sich binnen einem I a h .
re und sechö Wochen del dlesem Gerichte um jo
gewisser zu m«lo«n uno oie onksa'mae Erböertia.
lung ein,udll„<;en, als sonst auch °bne lhl 2<i»
seün die 'Neclafsenschaft mit dem für Johann Slau-
dacber, in der Pclfon seines VateiS Iacod S tau .
dachec, aufgestellten Curator, abgehandelt welden
Wll0.

Vezillsgericht Polland am , . April »635.

3.256. (.) ^ — — — —

A n k ü n d i g u n g .
Ein Gut in Unterkram, mit be-

deutender Oeconomie, wird auf meh-
rere Jahre in Pacht gegeben. Herr
Dr. Johann Oblak zu Laibach kann
auf persönliche oder schriftliche porto-
freie Verwendung die näheren Aus-
künfte ertheilen.
3. 257. (1) " " "

Die zwei Patidenk-Häuser Nr.
62 65 53 in der Kapuziner-Vorstadt,
sammt allen dazu gehörigen Realitä-
ten, sind aus freier Hand zu verkau-
fen. Nähere Auskunft hierüber gibt
der Eigenthümer im Hause Nr. 53
zu ebener Erde daselbst.
3. 253. ( l )

A n z e i g e .
An der Wiener Straße, im Hau-

se Nr. 4, ist ein großes Zimmer mit
oder ohne Einrichtung taglich, ein
Magazin aber auf Georgi i856 zu
vergeben. Das Nähere erfährt man
im nämlichen Hau<e, im i . Stock?.
Z. 55. (20) " * "

Leopold Paternolli, Buch-,Kunsi-
und Musikalienhändler in L a i b a c k , empfiehlt
dcn verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n , seine öffent l iche
L e i h b i b l i o t h e k , dle über 4000 Bände,
thells unterhaltende, theils belehrende Schrif-
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu ben billigsten Bedingungen
abonmren. Eme gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratls verabfolgt. Der vollständige
Bücher « C a t a l o g kostet gehefter 20 kr.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 27. d. 2. März lü26.) 2


